
Kulturelle Vielfalt ist Ausdruck gesellschaftlicher Stärke – 
für mehr Teilhabe an Kunst und Kultur

Mit dem partizipativen und transparenten Prozess um den Masterplan Kultur, werden verlässliche 
Rahmenbedingungen für die zukünftige Entwicklung der Kultur in Hessen erarbeitet.

Die Mittel für Soziokulturelle Zentren haben wir seit unserer Regierungszeit mehr als verdreifacht, 
denn sie bieten überall in Hessen, gerade auch im ländlichen Raum, ein Kulturprogramm über alle 
Genres hinweg. 

Die Mittel für Filmförderung haben wir gesteigert und einen weiteren Schwerpunkt auf die Un-
terstützung von Nachwuchs gelegt. Mit dem Gütesiegel „Grüner Drehpass“ setzen wir neben dem 
bundesweiten Vorzeigeprojekt „Preis für nachhaltiges Kino“, der seit 2016 verliehen wird, jetzt auch 
einen Akzent für nachhaltige Filmproduktionen.

In den Freien Darstellenden Künsten leben Kreativität, kritischer Geist und neue Ideen in ganz 
besonderer Weise, auch dank einer Verdopplung der Landesförderung seit 2015. 

An unseren Staats- und Landestheatern haben wir eine Gagen-Untergrenze für Künstler*innen ein-
geführt, die um 300 Euro über der vom Tarifvertrag vorgesehen Mindestgage liegt.

Um die Situation von Künstlerinnen im Kunst- und Kulturbetrieb insgesamt zu verbessern und ihre 
Sichtbarkeit zu erhöhen, stellen wir gesonderte Fördermittel zur Verfügung.

Kulturelle Teilhabe ist für uns eine Frage der Chancen- und Bildungsgerechtigkeit. Mit dem Kul-
turkoffer ermöglichen wir Kindern und Jugendlichen seit 2015 die Teilnahme an kostengünstigen 
oder kostenlosen Projekten in den Bereichen Musik, Theater, Tanz und Film.
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